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Buchbeschreibung:


In diesem Buch geht es um Menschen und ihre Schicksale. Nick ist vier Jahre als und leidet an einer schweren Erkrankung. Die wahren Geschichten erzählen von dem Kampf der Mutter nicht nur gegen die Krankenkassen, sondern vielmehr geht es um eine Mutter, die ihr Kind begleitet. Wie viel Macht hat ein von der Gesellschaft geschaffenes System und wie groß kann die Hoffnung, die Hiffnungslosigkeit sein, in dieser zu kämpfen, ohne zu gewinnen. Ich erzähle in meinen Büchern die Erlebnisse, die Empfindungen der Figuren. Es war riskant, schockierend aber auch magisch, einzigartig und jeden Moment begreife ich als kostbar. Jede Geschichte ist wahr und hat sich so zugetragen.




Über den Autor:


Der Autor Marc Sommer hat in Deutschland, Österreich und in der Schweiz gelebt, gearbeitet und durch seinen Beruf als Fachfragt in Palliativmedizin für psychosoziale Berufsgruppen, Systemtherapeut, Psychologe, Philósophos und als Coach Erfahrungen gesammelt. Er ist nun Künstler, Journalist, Autor und Schriftsteller. Verluste prägen sein Leben. Gegen Unrecht und Missachtung der Würde kämpft Marc Sommer bis heute und zahlte einen hohen Preis für seinen Kampf. Dennoch fand er die Liebe. Sie stärkt ihn und ist ein ständiger Begleiter.




Für Felix,


ohne den vieles in meinem Leben


nicht vollendet wäre.


Auch dieses Buch nicht.





Vorwort


Wer mit der Willkür von Krankenkassen oder Krankenversicherungen in seinem Leben schon einmal konfrontiert war, kennt die Gründe, die Vielfalt der Ablehnungen von Anträgen. Hier ist nicht verwunderliche, dass die maßgeblichen Federführer, zur Gestaltung der Gesetze nicht die Politiker, sondern der Dachverband der gesetzlichen Krankenkassen in Deutschland und der Verband deutscher Ersatzkassen und seine Lobbyisten sind.


Die Gesetze der Gesundheitspolitik in Deutschland werden schwammig formuliert. Wenn wir uns fragen, was die Gründe für diese Formulierungen in den Gesetzestexten sind, müssen wir uns mit der Bedeutung der Willkür auseinandersetzen. Die deutschen Krankenkassen haben bei der Abarbeitung einen großen Spielraum für die eigene Interpretation und somit Freiraum für die Bearbeitung von Anträgen der Versicherten. Ich habe jahrelang Einblick in die Arbeitsweisen der Krankenkassen genommen. Mir stellt sich immer wieder die Frage, wann die BürgerInnen aufhören, sich das Gefallen zu lassen, und das unterbinden, um der diktatorischen Willkür ein Ende zu setzen.


Wir alle haben, als Versicherte Individuen die gleichen Interessen, darum haben wir die Pflicht diese auch zum Ausdruck bringen. Ich habe viele Jahre kritische Fragen gestellt, die aus meiner täglichen, siebzehnstündigen Arbeit erwachsen sind.


Mit diesem Buch fällt das Hinschauen leicht, wo andere wegschauen!


Es ergreift mich zutiefst, wenn ich sehe, höre und selbst erlebe, wie die Leistungen der großen Krankenkassen gefeiert werden. Aber welche?


Mit mir zum Beispiel wurden telefonisch Fälle besprochen, die nicht Mensch, sondern Nummer waren, die keine Persönlichkeit hatten, die niemand hört, wie Worte gewählt wurden, die an Schrecklichkeit und Unmenschlichkeit kaum zu übertreffen waren und sind. Wie Sachbearbeiter eine Art Schöpfer spielten, weil die eigene Psyche nicht ausreicht, um ein mitfühlender Mensch zu sein.


Betroffene sind machtlos, ohnmächtig gegenüber der geballten Gewalt über Leben und Lebenswerten, von Behandlung und Tod. Ein Spiel mit so vielen Menschen unter dem Deckmantel der Politik und der Gesellschaft.


Dieses Buch versucht, einen Einblick zu geben, wie das Leid und die Willkür in unsere Bevölkerung einkehren und schweigend von einigen, stillschweigend akzeptiert wird.


Das Volk hat in der schlimmsten Zeit unserer Geschichte geschwiegen, die Gesellschaft war wie ein Lamm, dass zur Schlachtbank geführt wurde.
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Wahre Geschichten, echte Schicksale





